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Jatho
Jathos Tod iſt ein entſchiedener Verluſt für das reli

giöſe Leben in Deutſchland Die Orthodoxie wird natürlich
ſagen Gott ſei Dank Jetzt ſind wir unſer Gewiſſen los
Wahrſcheinlich werden auch Stimmen laut werden Das
Strafgericht Gottes hat ihn ereilt Laſſen wir ihnen dieſe

orheit2 T 24 Juni 1911 wurde Jatho wegen Jrrlehre ſeines

gölner Pfarramtes nach 20jähriger Tätigkeit daſelbſt ent
ſetzt nachdem er vorher eine kleine Landgemeinde betreut
hatte Das Artell des Spruchkollegs lautete ganz allgemein
Jathos weitere Wirkſamkeit ſei mit der Stellung die er in
ſeiner Lehre zum Bekenntnis der Kirche einnimmt unver
einbar Jatho hatte pantheiſtiſche Neigungen Aber
er war ein wirklich frommer Mann von lauterſter Ge
ſinnung und von glühender Beredſamkeit Seine Gemeinde
war mit ihm in hohem Maße zufrieden Ja ſie erkannte in
ihrer weit überwiegenden Mehrheit an daß er ſehr
ſegensreich wirke Rührende Zeugniſſe ſind darüber bekannt
geworden Das hätte den kirchlichen Behörden genügen
müſſen Denn an ihren Früchten ſollt ihr ſie erkennen
lautet ein altes Bibelwort Aber es gab im Rheinland
orthodoxe Eiferer die dem Geiſt vorſchreiben wollen wie
er wehen foll Und bei dem Oberkirchenrat galten dieſe
mehr als eine unbefangene Prüfung der Tatſachen Er
wollte ein Beiſpiel aufſtellen damit andere die vielleicht
ähnlich dachten wie Jatho vorſichtiger würden

Vielleicht iſt das bis zu einem gewiſſen Grad gelungen
Zum Schaden der Kirche Denn wir verlangen heute in
allererſter Linie von dem Geiſtlichen Aufrichtigkeit Das
Mißtrauen in dieſer Beziehung iſt ſehr weit verbreitet
Aber bei einem der Beſten bei Traub gelang es nicht
Jhn hatte als Verteidiger Jathos gerade das Verfahren
des Spruchkollegs veranlaßt der Kirchenbehörde den Fehde
handſchuh hinzuwerfen Die hat ihn ja dann auch aufge
nommen und mit einer Strenge geurteilt die eben noch
ſtärker abſchrecken ſollte als bei Jatho Denn Jatho erhielt
immer noch Penſion was bei Traub wegfiel Ob das nun
helfen wird muß man abwarten

Heute wo ich dieſen Nekrolog ſchreibe kommt mir eine
Szene ins Gedächtnis die ich ſeinerzeit miterlebte Es war
damals als der aus der Kirche Verbannte zum erſtenmal
vor den Berlinern ſprach

Ein kleiner rundlicher rotwangiger Mann Ein unge
heuer gütiges treues Geſicht Hinter Brillengläſern fröh
liche Grauaugen Ein paar derbe fleiſchige Hände deren
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Siebenundvierzigſter Jahrgang

Halle a S Mittwoch den 12 März
Druck an Halbes Pfarrer Hoppe der ja auch ein biß
chen Jatho iſt gemahnt Er begrüßt mich mit einer wei
chen wirklich ein bißchen paſtoralen Stimme die aber ſchon
regſam lebendig ſprühend wird wie er ein paar Worte der
Entſchuldigung für die Jnanſpruchnahme ſeiner Zeit ab
wehrt Jch weiß im Augenblick ein aufregendes Erlebnis
kann dieſer Mann keinem werden Und da dämmert gleich
zeitig der Jnſtinkt in mir auf wie dieſer weiche paſtoſe
ganz und gar unrevolutionäre Mann Macht über Menſchen
bekam und wie er ein Volk in Erregung ſetzen konnte Die
Größe dieſes Mannes den ſie den zweiten Luther nannten
iſt eine ſchöne verklärte Schwäche Der wurde ein Hirt der
Freiheitsdurſtigen weil er nie Kraft zu einem Prinzip be
ſeſſen hat weil er gegen alles nachgiebig iſt am meiſten
gegen die eigenen Gedanken denen gegenüber er ohnmächtig
iſt Er hat nie gewollt Die hinter ihm ſtanden haben
gewollt Ein Menſch gewordener Volkswille Kein Führer
ſondern ein Geführter Der in Reinheit ausſprach was die
andern bewegte Der Mund unſerer Gedanken

Das Geſpräch beſtätigte den erſten Eindruck Es be
gann gleich von ſeiner Kölner Gemeinde Und ſein drittes
Wort Wechſelwirkung Jmmer fühlt er den Willen der
anderen im Nacken aber er bedrückt ihn nicht er ſtärkt ihn
denn nur ſolche Kraft von außen verleiht dieſem Toleranten

Ertragenden dieſem ganz und gar Paſſiven Abwarten
den eine Bewegung Er weiſt den Vergleich mit Luther
zurück Der hat mit einem Ruck die Menſchen vor neue
Dinge geſtellt Jch habe ſie langſam geführt aber immer
erſt ausgehorcht wohin ſie wollten Denn man darf einen
Menſchen nicht blind drauflos führen Was man ihm gibt
muß er verſtehen Sonſt darf man ihm das Alte nicht
nehmen ohne ihm Erſatz zu bieten das heißt ihm den
Boden entziehen Und wenn ich nicht gewußt hätte daß
meine Gemeinde mir geiſtig zu folgen imſtande iſt wäre
es meine Pflicht geweſen nicht nur ſie in ihrem Jrrtum zu
laſſen ſondern ſogar ſie in ihm zu beſtärken Denn ein
Jrrtum als Halt iſt beſſer als kein Halt

Müßte ſich dann aber nicht ein Geiſtlicher es überhaupt
dreimal überlegen ehe er öffentlich gegen den Zwang des
Dogmas auftritt Liegt nicht die Gefahr vor daß nur die
Gebildeten ihn verſtehen die Menge aber in Wirrnis
gerät

Gewiß Eben darum bin ich nicht vor meiner Ge
meinde ſondern mit ihr vorwärts geſchritten

Aber Sie ſprechen auch vor Leuten die nicht zu Jhrer
Gemeinde gehören Zum Beiſpiel hier in Berlin

Nur da wo ich eingeladen werde wo alſo der Boden
für mich bereit iſt Jch ergreife nie ſelbſt die Jnitiative
an einem Ort zu reden

Der anweſende Sohn greift dieſe Feſtſtellung auf und
bedauert daß der Vater ſo gar nicht den Ehrgeiz habe in
Berlin vor ganz großen gebildeten Mengen zu reden Du
haſt noch ganz andere Pflichten Vater du müßteſt dich nicht
damit begnügen die am Dogma Haftenden allmählich nach
links hinüberzuziehen Du müßteſt auch umgekehrt die
jenigen die der Religion ganz entfremdet ſind die Créme
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der Gebildeten zu dir hinüberziehen Wenn du da draußen
in der Neuen Welt redeſt weiß es ja kein Menſch Würdeſt
du in der Philharmonie reden ſo hätteſt du ſicherlich eben
ſoviel hochgebildete Hörer wie Harden wenn er dort ſpricht
Jetzt weiß man nicht einmal wo man Eintrittskarten be
kommen kann

Das iſt dem Alten die Sprache der Welt Er ſchüttekt
den Kopf Eintrittskarten meint er lächelnd Na am
Eingang natürlich Die Creme meint er naiv wird
ſchon allein wieder zur Religion kommen Wir haben doch
jetzt auf allen Kulturgebieten einen Rückſchlag ins Jmma
terielle Wie man z B in der Kunſt und Literatur den
kraſſen Naturalismus der neunziger Jahre überwunden hat
ſo kommt man auch in der Religion wieder von der abſo
luten Verneinung zurück Die Nerven der Modernen brau
chen einen Halt Und wie immer ſie ihn auch ſuchen im
Myſtiſchen in der Theoſophie im Monismus überall
ſuchen ſie eigentlich Religion Das Wort Religion iſt nur
durch die dualiſtiſche Dogmatik bei den modernen Jntellek
tuellen in Verruf geraten Sobald man aber aufhört Gott
und Natur voneinander zu trennen kann das radikalſte Ge
hirn ſich wieder eine Religion bilden Das iſt es ja was
ich den Menſchen wiedergeben will Die Fähigkeit zur Reli
gion in dieſem Sinne

Dann hat aber doch das was ſie wollen nicht das Ge
ringſte mehr mit der Kirche zu tun Warum treten ſie dann
nicht aus

Weil ich beſtimmt glaube daß man die ganze Kirche
noch von innen heraus geſund machen kann Wenn ich aus
trete folgen mir Tauſende Die Kirche aber behält ihre
Macht Soll man da nicht verſuchen langſam ſehr langſam
die Kirche ſelbſt von den Verknöcherungen der Dogmatik
loszulöſen und dann dieſes großes Machtmittel Kirche
zur Befreiung der Menſchen zu gebrauchen

Kurt Weiss e

Jathos letztes Stunden
Köln a Rh 12 März Jatho war in den letzten vierzehn

Tagen vollkommen bewußtlos Am Sonntag bildete
ſich eine Geſchwulſt im Halſe ſo daß er nicht mehr ſchlucken
und Nahrung zu ſich nehmen konnte Es trat dann
auch ein großer Kräfteverfall ein Alle Kunſt der Aerzte konnte
ihn nicht mehr retten Gegen 7 Uhr ſchlummerte Jatho ſanft ein
Als die Aerzte ſein Ende herannahen ſahen wurden die nächſten
Anverwandten Jathos in Kenntnis geſetzt und fanden ſich am
Sterbelager ein Fünf Wochen hat Jatho in dem evangeliſchen
Krankenhaus mit dem Tode gerungen Nur ſeine außerordentlich
widerſtandsfähige Natur hat ihn ſo lange aufrecht erhalten
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Dir Permittlung iſt angenommen

Sofiga 12 März Das Blatt Mir ſchreibt Die Ver
bündeten haben beſchloſſen die Vermittelung der Mächte an
zunehmen Die Verhandlungen werden daher durch Ver
mittelung der Mächte und auf Grundlage der in London auf

geſtellten Bedingungen fortgeſeht werden unter Hinzufügung

Feuilleton
Die gemeinſame Ausſtellung von Kunſtverein

und Knunktgewerbeverein in Halle

Unſere Augen die noch trunken ſind von dem Farben
uſhe Noldes frieren zuerſt in der Askeſe zu der ſie eine
usſtellung von Kleinplaſtik und Silberarbeiten verurteilen

muß Und unſer Gefühl das vor den Bildern hoch und ſtür
niſch ging findet weite Wege zu den neuen Werken Es

nnte nicht beſſer gezeigt werden wie ſehr der Jmpreſſionis
n das Gefühl für das Plaſtiſche in uns zertrümmert hat
nd wie ſchwer es auch den Künſtlern wird in der zuſammen
HWafften Form des Kubiſchen Menſchliches zu uns zu ſprechen
v merken deutlich das Taſtende in den Verſuchen einen

ngenden Ausdruck für ein neues Erleben zu finden und
I en ebenſo klar das Taſtende in dem Beſchauer und Be

eiler Und es kommt uns hier deutlicher als in der
Alerei die aus viel weniger jungen Quellen ſchöpft zum

ſei Ätſein wie ſehr der Perſönliches und kaum Mitteilbares
icht der von einer ganz neuen Kunſt redet

ſteh Und doch iſt eine Luſt mitten in dieſem Werden zu
en Einen neuen Frühling nannte Herr Direktor

wirr landt in ſeiner ausgezeichneten in der liebens
ſteh igſten Form gegebenen Einführung dieſes ganze Ent
alg J Und man muß dieſes Bild in ſeinem tiefſten Sinne

quell a dr nehmen Es iſt Knoſpendes um uns und viel
war puder Saft und vielleicht kommt nicht alles zur Reife
mit a blüht Aber wie die Kinder den Frühling erfaſſen
beſſ ſener und liebender Seele müſſen wir uns hingeben
Vut ſich einmal zu täuſchen als mit leeren Armen ohne

D in ſolchem Frühling zu ſtehen
aus tie entſchiedenſte Gewalt übt Lehmbruck auf uns
Rigt er eigentlich nicht Kleinplaſtiker iſt und die neue
rung a am beſten vertritt Jn den ausgeſtellten Radie
einen die mit Energie nichts anderes ſein wollen als Aus
ſpri v erſetzungen eines Bildhauers mit ſeinen Vorſtellungen

er eine eigenakzentuierte Sprache deren Tonfall uns
beherrſcht An dieſen koſtbaren Blättern kann man ſich

ſchon eine Vorſtellung von dem ſtumpfen grauen Steine in
dem er am liebſten arbeitet machen Groß in Stein iſt ur
ſprünglich auch die Sinnende gedacht und man bekommt
an dieſer kleinen Bronze nicht den ganzen Eindruck von der
Kraft dieſes Werkes Es liegt in den Arbeiten Lehmbrucks
etwas Bannendes man muß ihnen den eigenen Leib anver
trauen um ſie völlig a W Jn dem verhaltenen
Gange ſeiner Rhythmen gibt er taſtende und ſeltſame Ge
fühle deren Trauer und Süße man nicht wieder vergißt
Die Halbfigur die wie tanzend hingeſetzt iſt gehört zum
Schönſten dieſer Ausſtellung Auch über einen Künſtler wie
Barlach iſt man ſich einig Die Schwere und Einſamkeit
des Ruſſen iſt in ihm lebendig wie ein Verhängnis Hinter
ſeinen ruſſiſchen Hirten und dem ruſſiſchen Mädchen
ſcheint die Steppe endlos zu liegen und es iſt über ihnen
wie die erbarmungsloſe Trauer ruſſiſcher Volkslieder Etwas
ganz anderes iſt der Terrakottakopf von Kolbe die
faſzinierende verführende Schönheit dieſes halbreifen Ge
ſichtes mit dem verwirrenden Blick Wundervoll iſt die
Japanerin die ſich einer Dumpfheit ſchwülen Werdens zu

entwinden ſcheint Auch der Brücke die noch immer wenig
Freunde gefunden hat obwohl ſie uns recht gute Sachen
zeigte begegnen wir Von Kirchner und Heckert ſind
ein paar ſich an die Primitiven anlehnende Holzſchnitzereien
ausgeſtellt die mit ihrer Geſchloſſenheit eine ſtarke Wirkung
ausüben Am ſtärkſten iſt wohl Bernhard Hoettger ver
treten Namen wie Rodin Meunier Minne zieren
eine Ausſtellung immer obwohl man ſelten etwas ganz
Charakteriſtiſches für ein ſo ausgedehntes Schaffen antrifft
Volkmann der Schüler eines großen Meiſters wirkt nicht
unterholtend Auch Tua illon der ſonſt ſchon manches
Gute geſchaffen hat iſt mit dem Stück das ihn hier vertritt
nicht ſehr glücklich

Der Kunſtgewerbeverein hat eine Reihe von
Silberarbeiten ausgeſtellt die auch den intereſſieren können
der ſich nicht mit allem einverſtanden erklärt Die Hagener
Silberſchmiede hringen das Material wohltuend zur Geltung
und wirken durch eine gewiſſe Wucht und geheime gediegene
Pracht Vollen Beifall dürfen die Arbeiten von Hermann
Ehren lecher beanſpruchen der beſonders in einigen
Bechern eine feine Hand beweiſt Mit Prof Rjegel Köln
kann ich mich dagegen nicht befreunden Es ſcheint mir da der chriſtlichen Lehre über das Heidentum Dito

auch ein mißverſtandenes Zurückgreifen auf Vergangenes vor
zuliegen das man nicht billigen kann

Ludwig Erich Redslob

Münchener Premieren
München im März 1913

Der Lehrer Geſangverein und die muſika
li ſche Akademie haben durch die Aufführung von
Friedrich Kloſes neueſtem Werk Ein Feſtgeſang
Neros im kgl Odeon in der diesjährigen Konzertſaiſon
unbedingt das bedeutendſte Ereignis geboten Außer dem
Tenorſolo des Nero und dem vierſtimmig gemiſchten Chor be
anſprucht die Kompoſition großes Orcheſter mit vierfacher

Bläſerbeſetzung und Orgelſpiel Zugrunde gelegt ſind dem
Werke die Victor Hugoſchen Verſe Un chant de fete
de Néron Rero ladet zu ſeinem Feſte von üppigſter Pracht
und Herrlichkeit ein das alles bisher Dageweſene zu über
treffen beſtimmt iſt Rom ſoll in Flammen aufgehen Alles
jubelt und preiſt den Kaiſer und ſchart ſich um ihn um vom
hohen Palaſte aus das entſetzlich ſchöne Schauſpiel zu ge
nießen Nero ſingt zur Leyer und ihn und ſeine Gäſte er
greift wilde Erregung die in wahnſinnigen Taumel aus
artet beim Einſturz des Kapitols und bei Reros aufreizenden
Worten gegen das junge Chriſtentum Kloſe hat dieſen
packenden Stoff mit vollendeter Meiſterſchaft und bewun
dernswerter künſtleriſcher Phantaſie in einer Weiſe behan
delt die aufs neue ſeine eigene durchaus ſelbſtändige Auf
faſſung und Empfindung kundgibt Prachtvoll iſt die muſi

kaliſche Charakteriſierung Neros in ſeiner weichlichen Ueppig
keit ſeinem Blutdurſt der Tyrannenwut und dann wieder
zutage tretenden Sentimentalität Die Orcheſterbehandlung
iſt virtuos gebandhabt Wundervoll klar und in glutvoll ge
ſättigten Farben führt Kloſe in geiſtreich muſikaliſcher Aus
drucksweiſe voll packender dramatiſcher Wirkung ohne Kün
ſtelei das Werk durch alle aufregenden Ereigniſſe Grandios
iſt der Schluß mit dem machtvollen Crescendo des Bläſerchors
im Momente des Kapitoleinſturzes wenn der Taumel ſeinen
Höhepunkt erreicht hat ſetzt das Orgelſpiel mit Jeſus meine
Zuverſicht ein und ſymholiſiert alles übertönend den Sie
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Die Demobiliſterung
Die Petersburger TelegraphenAgentur teilt folgendes

identiſche Communiqué der ruſſiſchen und öſterreichiſch
ungariſche Regierung mit

Der Briefwechſel der letzthin zwiſc Kaiſer Franz
Joſef und Kaiſer Nikolaus ſtattgefunden hat hat von
neuem bewieſen daß die Ereigniſſe auf dem Balkan den
freundſchaftlichen Gefühlen zwiſchen den beiden Souveränen
keinen Eintrag getan haben und daß die Erhaltung des
Friedens fortgeſetzt das Ziel ihrer Bemühungen bildet
Demgemäß ſind die beiden Regierungen zu dem Schluß
gelangt daß gewiſſe Maßregeln rein defenſiver Art die
in den Grenzprovinzen der beiden Staaten ergriffen wor
den waren durch die Umſtände nicht mehr erfordert zu
werden ſcheinen Daher iſt die Herabſetzung der Truppen
ſtärken OeſterreichUngarns in Galizien auf einen normalen
Stand ſoeben beſchloſſen worden ebenſo iſt die Entlaſſung
der ruſſiſchen Reſerviſten derjenigen Jahresklaſſe die im
Herbſt des vergangenen Jahres hätten entlaſſen werden
ſollen verfügt worden

Um das vorgenannte Communiqué zu pinzen iſt die
Petersburger Telegraphen Agentur ermächtigt mitzuteilen
daß wie aus den Beſ h mit dem Wiener Kabinett
r ehe Oeſterreich Ungarn keine Angriffspläne gegen
eine ſüdlichen Nachbarn hege

Frankreichs dreijähriger Militärdieuſt

Srklärungen des Kriegsminiſters
Nach einem Bericht des Figaro lauten die Erklärungen

welche Kriegsminiſter Etienne im Heeresausſchuß der
Kammer abgegeben hat im weſentlichen folgendermaßen

Da ſich die europäiſche Lage insbeſondere infolge der
Balkanereigniſſe geändert hat darf man ſich nicht wundern
wenn Deutſchland ſeine Militärgeſetze von 1907 1911 und

1912 als unzureichend anſieht und durch eine neue Vorlage
die unverzüglich mobiliſterungsfähigen Mannſchaftsbeſtände
auf 800 000 Mann mit Ausſchluß der Reſerviſten erhöht
Deutſchland erblickt in der Stärke ſeiner Armee eine Bürg
ſchaft des Friedens Seit 40 Jahren hat das republikaniſche
Frankreich eine entſchloſſen friedliche Politik ohne jeden
Angriffsgedanken verfolgt Es will mehr denn je bei
dieſer Politik verharren und gerade dieſe Politik iſt es,
die Frankreich zwingt das Beiſpiel Deutſchlands nachzu
ahmen Frankreich kann dieſes wegen der ſtarken Abnahme
ſeiner Geburtsziffer nur mittels einer Verlängerung der
Dienſtzeit erreichen und es wird nach Wiedereinführung
der dreijährigen Dienſtzeit einerſeits gleich Deutſchland
einige ſofort mobiliſterungsfähige Armeekorps ohne Re
ſerviſten haben Anderſeits werden diejenigen Truppen
die Zeit haben die Reſerviſten abzuwarten viel ſtärker
ſein infolge der großen Zahl von gktiven und gut aus
gebildeten Soldaten welche die Reſerviſten einrahmen
werden So werden wir anſtatt der Truppenkörper wo
die Reſerviſten die Mehrheit bildeten nunmehr Truppen
körper haben wo die aktiven Soldaten in der Mehrheit
ſind

Die Erklärungen Etiennes machten dem Figaro zu
r auf den Ausſchuß einen ausgezeichneten und tiefen Ein

uck

Zu allen Opfern bereit
Paris 12 März Aus Moulin Dep Allier wird ge

meldet daß der Oberſt des dritten berittenen Schützen

ſang den Nero vortrefflich ſein ſchöner Tenor nahm alle
Schwierigkeiten mit Leichtigkeit Die Wirkung auf die Zu
ſchauer war überwältigend und jeder hatte den Eindruck eines
tiefgehenden Erlebniſſes

Das für gemiſchten Chor Alt und BaritonSoli und
großes Orcheſter eingerichtete Lernt Lachen von Karl
Bleyle das dem Kloſeſchen Werk voranging erzielte gleich
falls lebhaften Beifall den es ſchwerlich erreicht hätte wenn
es dieſem gefolgt wäre Bleyle hat ſich die Worte die er
ſeiner Kompoſition unterlegt hat frei aus Nietzſches Alſo
ſprach Zorathuſtra zuſammengeſetzt Bei allem großen tech
niſchen Können erhebt ſich ſeine muſikaliſche Empfindungs
kraft jedoch nicht viel über die landläufige Liedertafelkunſt

Nach der Hochflut dramatiſcher Uraufführungen des
Januarmonates iſt in den letzten Wochen in den Theatern
Ebbe eingetreten Dafür gab es einige intereſſante Neu
bearbeitungen Friedrich Theodor Viſchers Macbeth
Einrichtung die ſchon im Stuttgarter Hofftheater benutzt
wurde iſt auch von unſerer Generalintendanz einer ſorg
ſamen Neueinſtudierung der Tragödie zugrunde gelegt wor
den Direktor Stollberg hatte zu ſeinem 40jährigen Bühnen
jubiläum im Münchener Schauſpielhauſe die Erſtaufführung
von Auguſt Strindbergs acht Bühnenbildern Rauſch
angekündigt was jedoch nur als zutreffend anzuerkennen iſt
wenn man die unter ſeiner Direktion auf der alten Schau
ſpielbühne in den Zentralſälen erfolgte Aufführung vom
Jahre 1900 unberückſichtigt lößt Zum erſten Male iſt es
allerdings jetzt nach der Emil Scheringſchen Ueber
ſetzung der im ten Jahre in Georg Müllers Verlag er
ſchienenen deutſchen Geſamtausgabe von Strindbergs Werken
geſpielt worden Damals konnte das Publikum ſich ſo wenig
mit der Dichtung befreunden daß die Mißfallensäußerungen
den Beifall der noch ſehr kleinen Strindberggemeinde laut
übertönten heute wo des nordiſchen Dramatikers Werke
hier bereits einem tieferen Verſtändnis zu begegnen pflegen
fand es eine zwar achtungsvolle aber keineswegs Hegeiſterte

Aufnahme woran freilich der Umſtand daß die künſtleriſchnicht gerade hochſt Darſtellung aus der locker gefügten
Szenenreihe nicht viel heraue zuholen verſtand weſentlichen
Anteil hatte

Tanns Bege

auf der die Ver regiments Mordacq an ſeine Rekruten eine Anſprache hielt
in der er u a ſagte

Alle Völker bereiten ſich zum Kriege vor Unſere Nach
barn vermehren ihre Mannſchaftsbeſtände und Rüſtungen
in dem Gedanken uns zu zerſchmettern ſobald ſie den

nſtigen Augenblick für gekommen exrachten Aber ſie
en nicht mit dem franzöſiſchen Patriotismus gerechnet

ankreich will nicht beſiegt werden und iſt deshalb zu allen
Opfern bereit Es wird das Geld und die Soldaten her
geben die man braucht Angeſichts der du 5 nichts gerecht
fertigten Hergusſordernng haben ſich alle Franzoſen er
hoben Die franzöſiſche Jugend erklärt die dreijährige
Dienſtzeit als ein Geſetz des Heils und die Familien geben
ihre Söhne freiwillig ſür ein weiteres Dienſtighr

Deutſches Reich
Des Kaiſers Pächter

Herr Sohſt hat wie der NationalZtg geſchrieben vird
durch den Prozeß des Kaiſers gegen ihn geſundheitlich ſehr
gelitten An und für ſich ſchon durch die Klagerei verärgert
haben ihn die Preſſeerörterungen über ſeinen Prozeß ſowie
über ſeine ganze bisherige landwirtſchaftliche Tätigkeit der
art nervös gemacht daß er ſich in ärztliche Behandlung be
geben mußte Pächter Sohſt will in der nächſten Zeit zur
Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit ein Sanatorium auf
ſuchen Die Meldung daß gegen das Urteil erneut die
höhere Jnſtanz angerufen werde iſt übrigens nur bedingt
richtig Der Kaiſer hat den Wunſch geäußert die Angelegen
heit auf friedlichem Wege zu erledigen und ſo ſchweben
gegenwärtig Verhandlungen die die vorzeitige Räu
mung des Vorwerks Rehberg unter Erhöhung der in dem
vielerörterten Vertrage vorgeſehenen Entſchädigung von
8000 Mark zum Ziele haben Es ſoll verſucht werden die
Abſtandsſumme auf etwa 12000 Mark feſtzu
ſetzen

Franöſiſche Zeifnnashehe gegen Dentſchland
Der Matin knüpft an den Tagesbefehl Kaiſer Wil

helms an die Armee unerhört heftige Ausführungen gegen
die deutſche Preſſe und die deutſche Regierung an Die
Zeitung ſchreibt man führe das deutſche Volk abſichtlich wegen
den angeblichen franzöſiſchen Eroberungsabſichten auf Elſaß
Lothringen irre um die ungeheure Heeresvermehrung zu
motivieren Europa werde ein derart unloyales bedauer
liches Verfahren der deutſchen Regierung richten Die Reichs
tagsabgeordneten hätten dem Kanzler ihre Bedenken wegen
der ungeheuren Forderungen ausgedrückt daher hätten der
Kaiſer und die Regierung zu dem Mittel der Verdächtigung
Frankreichs gegriffen um die Forderungen durchzudrücken

Kleine vermiſchte Nachrichten
Zum Tode des Fürſten Hermann zu Hohenlohe Langen

burg ſind zahlreiche Beileidstelegramme im Schloſſe in
Langenburg eingegangen Die Kaiſerin wird an der
Beiſetzung ihres Oheims am nächſten Freitag teilnehmen
ferner werden Prinz Auguſt Wilhelm von Preußen als Ver
treter des Kaiſers Herzog Albrecht von Württemberg als
Vertreter des Königs von Württemberg ferner der Groß
herzog von Baden und der Großherzog von Mecklenburg
Schwerin zur Beiſetzung eintreffen Jm Namen des Reichs
kolonialamtes hat Staatsſekretär Dr Solf ein Beileids
telegramm geſandt in welchem es u a heißt Die unver
gänglichen Verdienſte die ſich der entſchlafene Fürſt zu einer
Zeit um den deutſchkolonialen Gedanken erwarb als dieſer
noch nicht wie heute Gemeingut des ganzen Volkes war
werden ſeinen Namen für immer in unſerer Kolonial
geſchichte fortleben laſſen

Das neue Zeppelinluftſchiff für das Heer ſteht fertig
in der Halle in Friedrichshafen Das Luftſchiff hat
die gleichen Größen verhältniſſe wie der jüngſt abgelieferte
Erſatz L Z nur iſt über der vorderen Gondel eine

Plattform zur Aufſtellung eines Maſchinengewehrs ange
bracht Zurzeit werden auf dem Zeppelingelände durch
zwei Offiziere der Maſchinengewehrverſuchsſtation in Span
dau Verſuche mit Maſchinengewehren vorge
nommen Die militäriſche Abnahmekommiſſion trifft Don
nerstag in Friedrichshafen ein worauf die Probefahrten
erfolgen werden

Der neue Tarif im Baugewerbe Nach dreitägiger Ver
handlung der Vertragsparteien des deutſchen Baugewerbes
in Berlin wurden die Unparteiiſchen ermächtigt ein Tarif
muſter auszuarbeiten das den Vertragsparteien Mittwoch
nachmittag unterbreitet werden ſoll Die Verhandlungen
zeigten daß noch über viele Fragen Meinungsverſchieden
heiten beſtehen

Ein Eiſenbaavertrag zwiſchen Preußen und den Stag
ten SachſenMeiningen und Sachſen Coburg Gotha Zwi
ſchen Preußen und Sachſen Meiningen und Preußen und
SachſenCoburgGotha wurden am Dienstag von den beider
ſeitigen Kommiſſaren in Berlin zwei Staatsverträge wegen
Herſtellung einer Eiſenbahn von Weidhauſen nach
Neuſtadt abgeſchloſſen
Sin Proteſt Friedrich Naumanns Friedrich Naumann iſt aus

dem Herausgeberkollegtum der Süddeutſchen Monatshefte
ausgetreten weil ein Aufſatz von Robert Pöhlmann dem Mün
chener Ordinarius für alte Geſchichte unter dem Titel Freier
Volksſtaat und Kulturſtaat das demokratiſche Wahlrecht be
kämpft hat Naumann lehnt es ab angeſichts des Kampfes um
die preußiſche Wahlreform als Herausgeber dieſen Artikel zu
decken Er bleibt jedoch Mitarbeiter

Von der Vermögensabgabe Zuverläſſig verlautet daß als untere
Grenze für die Vermögensabgabe 10000 Mark vor
geſehen ſind

Hof und Perſondlinachrichtfen
Keine Korfureiſe Kaiſer Wilhelms Die Neue Freie

Preſſe erhält von beſonderer Berliner Seite die Meldung
daß Kaiſer Wilhelm in den letzten Tagen ſeine Frühjahrs
reiſedispoſitionen abgeändert habe und in dieſem Jahre keine

Korfureiſe rege infolgedeſſen auch im März oder April
nicht nach Wien kommen werde Von dem ſeit mehreren
Jahren üblichen Freundſchaftsbeſuche bei Kaiſer Franz Joſef
gedenke Kaiſer Wilhelm keineswegs abzuſehen doch müſſe
dieſer Beſuch mit Rückſicht auf die geänderten Dispoſitionen

verſchoben werden Nach einer Wiener JnformationBlattes dürfte der diesjährige Beſuch Kaiſer Wihetgthe

Kaiſer Franz Joſef wahrſcheinlich im Sommer in Jfcht
folgen

S

Ausland
Vanferei in Bordegaux,

Paris 12 März Jn Bordeanx kam es zwiſchenhundert republikaniſchen Studenten und Canelots di eten

welch letztere gegen den Profeſſor Ruſſiet wegen eines
Straßburg gehaltenen Vortrages ſeit Wochen lärmende Kund
gebungen veranſtalteten zu einer argen Rauferei
ganze Polizei und Gendarmerie mußten aufgeboten werde
um die Ruhe wiederherzuſtellen Vier Schutzleute erlitten
dabei erhebliche Verletzungen ein penſionierter Major un
ein junger Gutsbeſitzer wurden feſtgenommen

Gegen die 3 Jahre
Paris 12 März Jn Lyon veranſtalteten die Vereinigun

der republikaniſchen und re Studenten Verſamne
lungen in denen ſie gegen jede Verlängerung der Dienſte
Einſpruch erhoben Das Erdarbeiterſyndikat in Monte
lesMines beſchloß eine Proteſtverſammlung gegen die
plante Wiedereinführung der dreifährigen Dienſtzeit einzu
berufen die ausſchließlich das Werk des nationaliſtiſchen
Chauvinismus ſei

ei

er

4 Wien 12 März Die Sammlungen zur
einer öſterreichiſchen Luftflotte haben bisher über
Kronen ergeben

Lima 12 März Die Regierung hat beſchloſſen fünf
Flugzeuge aufzukaufen um ein Fliegerkorps zu errichten

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle 11 März

Der überfahrene Dobermann
Am 12 Oktober v J fuhr ein hieſiger Jnfanteriemajor

in einem leichten Federwagen auf der Straße von Ammen
dorf nach Halle Neben dem Wagen lief ſein Hund ein
großer Dobermann her Plötzlich raſte ein Automobil in
Schnellzugsgeſchwindigkeit in der Richtung von Ammendorf
her an dem Wagen vorbei ohne Hupenſignale gegeben zu
haben Der Hund wurde überfahren ſprang noch einmal mit
lautem Schrei auf und blieb dann mit gebrochenem Genick
liegen Das Automobil fuhr eiligſt davon doch konnte am
nahen Bahnübergang vor dem es wegen der geſchloſſenen
Schranke halten mußte die Nummer feſtgeſtellt werden

Vom hieſigen Schöffengericht wurde der Führer des Kraft
wagens der 23jährige Chauffeur Paul Chr iſt aus Merſe
burg wegen Sachbeſchädigung Ueberfahrens des Hundes
und wegen Uebertretung der Verordnung über den Verkehr
mit Automobilen zu 60 Mk Geldſtrafe verurteilt Hiergegen
legte er Berufung ein mit der Begründung er habe vom
Ueberfahren des Hundes nichts bemerkt und ſei auch nicht zu
ſchnell gefahren Die Strafkammer verwarf jedoch die Ve

Schaffung

1 Million

rufung Der Angeklagte habe nicht wie es die Verordnung
verlange beim Ueberholen des Wagens rechtzeitig Warnung
ſignale gegeben und das Fahrttempo verlangſamt Ferner
habe er ſich dadurch ſtrafbar gemacht daß er ſich nach dem
Unfall durch beſchleunigte Fahrt der Feſtſtellung der Auto
mobilnummer zu entziehen verſuchte

Schöffengericht
Halle 11 März

Weggeſchoſſene Tauben

Jm Sommer und Herbſt vorigen Jahres wurden dem
Sohne eines hieſigen Cafétiers im Zeitraum von etwa 8 bis

GSalem Gold
Goldrwandstuck

Ciqererten

An fur
58

Scht

ſond

kein

könn

wen

Tau

n
heſit

ſcheh

klag

weg
erhi
Stre

nur
Vor
das
Schi
mehr

der

weis
aller
Schüi

In d

2

beben

Faſt

Di

land
weger

ſind

Reih

günſti

haben

Lage

ſuchun

iſt

Der h

Kiel

Vo
S

geſe
in Er
Weg
Hilfse
zurücke

Dr W
nannſ
Sie w



ben
bei

er

irz

najor
men

ein

l in
ndorf

n zu
I mit
henick

e am
ſenen

Da1 raft
n Jſerſe

ndes

rkehr

gegen

vom
cht zu

Ve

nung
ungs

erner
dem

Auto

50 60 wertvolle Tauben meiſt Brieftauben wegr Eine davon war 65 Mk wert Anfang Sticher
a htete ein junger Mann wie der Sohn eines benach
n Spediteurs damals Gymnaſiaſt jetzt Student eine

Tafetierſohne gehörige Taube mit einem Gewehr erlegte
ſeine Mitteilung hin erſtattete der Geſchädigte gegen den

hen An e Militärbrieftauben genießen eines beren geſeß ichen Schutzes da der Cafsétierſohn jedoch
ſonderrerein von Züchtern ſolcher Tauben angehbrt ſo
Gnnen auf dw ſeinigen die Schutzbeſtimmungen keine An

indenwenden den Allgemeinen Landrecht iſt das Halten von
rauben nur ſolchen geſtattet die in der Feldflur Grundſtücke
zeſthen Die Tauben von Züchtern ohne Feldbeſitz unterliegen
n freien h es kann demnach derartigen Tauben

Leſtzern durch den Wegfang ihrer Tauben kein Unrecht g
ſehen Infolgedeſſen konnte gegen den Studenten nicht An
lage wegen Sachbeſchädigung erhoben werden ſondern nur
wegen Schießens an von Menſchen bewohnten Orten Er
erhielt wegen dieſer Uebertretung einen amtsrichterlichen
Strafbefehl über 10 Mk Hiergegen erhob er Einſpruch

Vor dem Schöffengericht brachte er r vor er habe
ur mit einem Luftgewehr geſchoſſen wurde aber vom

Porſttenden belehrt daß die fragliche Beſtimmung nicht nur
das Schießen mit Feuergewehr ſondern auch das mit anderm
Schießwerk an bewohnten Orten verbietet Er wandte nun
ſehr ein daß eine Perſonenverwechſelung vorliegen müſſe in
der Nähe wohne ein Herr der ihm ſehr ähnlich ſehen ſolle
Doch ſtellte er zur Erhärtung dieſer Behauptung keinen Be
veisantrag Der jugendliche Belaſtungszeuge verſicherte mit
aller Beſtimmtheit der Angeklagte und kein anderer ſei der
Schütze geweſen Das Gericht verwarf deshalb den Einſpruch
In der Urteilsbegründung wurde bemerkt das Gericht nehme
zwar nicht an d 7 ſämtliche Tauben weg
geſchoſſen habe in dem einen Falle aber halte es ſeine Täter
ſhaft für erwieſen

h

Vermiſchtes
Das Erdbeben in Guatemalag

100 Schulkinder getötet

New ork 12 März
Wie der New York Herald meldet iſt durch das Erd

beben in Guatemala die Stadt Guaimquilapa zerſtört worden
Faſt 100 Schulkinder ſind umgekommen

Die Bergungsarbeiten am Torpedoboot S 178
Hamburg 12 März Nach einem Telegramm aus Helgo

land ſind die Bergungsarbeiten an dem Torpedoboot S 178
wegen der ſtürmiſchen See ſeit Sonntag eingeſtellt Geſtern
ſind der Hebekran Oberelbe und die Bergungsdampfer
Reiher und Albatroß in Helgoland eingetroffen um bei

günſtiger Witterung die Arbeiten fortzuſetzen Am Sonntag
haben die Taucher des BVergungsdampfers Seeadler die
Lage des Torpedobootes eingehend unterſucht Die Unter
ſuchung hat ergeben daß das Boot in der Mitte aufgebrochen
iſt Der Vorderteil ſteht aufrecht auf dem Meeresboden
Der hintere Teil des Bootes iſt gekippt und liegt mit dem
Kiel nach oben Ein Schornſtein fehlt

l t IAIAJnDß,

Von den Hilfsexpeditioven für Sehröder Stranz
Straßburg 12 März Geheimrat Profeſſor Dr Her

geſell erhielt von der deutſchen wiſſenſchaftlichen Station
in Croß Bai die telegraphiſche Mitteilung daß die von Dr
Wegener dem Leiter der Station ins Leben gerufene

vilfsexpedition für die Expedition Schröder Stranz noch nicht
zurücgekehrt ſei Auf der Station befindet ſich alles wohl
Dr Wegener hatte die Hilfsexpedition mit Hilfe der Arbeits
wannſchaft eines engliſchen Anternehmens ins Leben gerufen
Sie war am 25 Februar nach dem Weſtfjord der Wijde Bai

abgegangen wo ſich die Hütte befindet in der Dr Rüdiger
zurückgelaſſen wurde

Große Aktienſchwindeleien in Peſt

Der Generaldirektor der Peſter Allgemeinen Handels
Aktiengeſellſchaft Eugen Halmos wurde wegen verſchiedener
Betrügereien zur Polizei gebracht und einem eingehenden
Verhör unterzogen Er iſt beſchuldigt Betrügereien in Höhe
von 200 000 Kronen begangen zu haben indem er große
Kapitalien vorſpiegelte und ſo Anlagen herauslockte Auf
der Polizei wurde feſtgeſtellt daß eine Peſter Allgemeine
HandelsAktiengeſellſchaft deren Generaldirektor Halmos an
geblich war überhaupt nicht exiſtiert und von dem angeb
lichen Aktienkapital von 300 000 Kronen keine Spur zu finden
iſt Halmos wurde verhaftet

Wirbelſturm auf Réunton
Paris 12 März Nach einem dem Kolonialminiſterium

zugegangenen Kabeltelegramm iſt die Jnſel Réunion am
5 März von einem furchtbaren Wirbelſturm heimgeſucht
worden der an den Hafen und Eiſenbahnanlagen an Fabrik

e en hamiern und Pflanzungen großen Schaden an
gerichte

NRohes Attentat auf ein Mädchen
Rom 12 März Der Lokomotivführer des Eilzuges

Padua Verona meldete heute dem Stationsvorſtande von
Vicenza daß in unmittelbarer Nähe der Station ein Körper
anſcheinend von einer jungen Frau regungslas auf den Bahn
aleiſen liege Man eilte an die bezeichnete Stelle Ein kaum
20jähriges Mädchen lag bewußtlos blutüberſtrömt quer über
dem zweiten Gleiſe Man brachte das Mädchen in das
ſtädtiſche Krankenhaus wo es ſchließlich das Bewußtſein
wiedererlangte und erzählte daß es ouf dem Wege in die
Stadt drei Männern begegnet ſei die es angehalten und
vergewaltigt hätten Dann wäre es in Ohnmacht gefallen
und wiſſe nicht mehr was weiter mit ihm geſchehen ſei

Ein Krankenbeſuch des Kronprinzen Der Kronprinz
ſtattete Dienstag mittag der chirurgiſchen Klinik von Dr
Unger in Berlin einen Beſuch ab um ſich nach dem Befinden
ſeines Schloßverwalters Schreiner aus Oels zu erkundigen
Schreiner hatte in der Klinik ſich einer Operation unter
ziehen müſſen die ſehr gut verlaufen iſt Der Kronprinz
unterhielt ſich längere Zeit mit dem Patienten und wünſchte
ihm beim Abſchied recht baldige und vollſtändige Geneſung

Auf der Spur des Automobilattentäters Der Voſſ
Zta zufolge hat die Polizei in Oranienburg den Jn
ſtallateur Mix aus Altong gebürtig verhaftet der ſich
wochenlang mit verſchiedenem lichtſcheuen Geſindel umher
trieb Am Morgen des Automobilattentates bei Hennigsdorf
verſchwand er plötzlich mit einem fremden Manne Vor
ſeinem Verſchwinden hatte er ſich den Freunden gegenüber
geäußert doß er einen Gewaltſtreich tun werde von dem
die ganze Welt ſprechen ſolle

Raubmord in Nizza Jn Nizza wurde die 70 jährige
Rentiere Klara Meinecke eine Deutſche in ihrer Woh
nung erdroſſelt aufgefunden Es handelt ſich um einen
Raubmord Der Sohn der Erxrmordeten der dem diplo
matiſchen Dienſt als Vorſteher einer Kanzlei angehört wurde
telegraphiſch verſtändigt Frau Meinecke gehörte ſeit Jahren
zu den regelmäßigen Beſuchern Nizzas und gab gern kleine
Hausunterhaltungen zu denen junge Leute geladen waren

W
Refeorofogiſche Stfafion

11 März 12 MärzUhr abends 7 Uhr morgene

Barometer Millizgeter 766,8 763 7
Thermometer Celſtus 86 3,6Rel Feuchtigkeit 74 75Winde W1 W1Maximum der Temperatur am 11 Märgt 72 2 C

Minimum in der Nacht vom 11 März um I März 3,2 0
Niederſchläge am 1 März 7 Ub morgens 4 mm

Wefterwarte Magdeburg
der Magdeburg Zeitung

Mittwoch 12 März 8 Uhr morgens
Das Tief welches r über Finnland lag iſt ſüd

wärts nach den ruſſiſchen Oſtſeeprovinzen fortgeſchritten E
veranlaßt im Oſtſeegebiete unruhiges wolkiges Wetter mit
Niederſchlägen Jm e wo geſtern verbrei allemein jedoch nur leichte e aufgetreten ſind iſt mit
em Vordringen hohen Drucks die Bewölkung geringer ge

worden Da von Nordweſten her bereits ein neues Tief im
Anna iſt ſo haben wir mildes Wetter mit zunehmender Be
rn und den Wiedereintritt von Regenfällen zu er
warten

ml Tages Programm

12 März Stadttheater abends 75 Uhr Der Schmuck
der Madonna

Walhallatheater Abends 8 Uhr Vorſtellung
Apollotheater abends 8 Uhr gr Vorſtellung
Paſſagetheater Vorſtellungen
Tonbildbühne Vorſtellung
Biophontheater Vorſtellung
Kaiſerpanorama Eine Reiſe nach Montenegro
Kunſtverein Salzgrafenſtr 2 I1 Ausſtellung für mo

er Kleinplaſtik Täglich von 11 bis
5 rKunſtausſtellung von Tauſch S Groſſe Gr Ulrich
ſtraße 38 tägl geöffnet von 7 Uhr Sonder
ausſtellung von Leo Raut

13 März Stadttheater Der gutſitzende Frack
Thaliafaal abends 8 Uhr Konzert Eugen d Albert

mit dem Stadttheater Orcheſter
Hotel Kronprinz abends 8 Uhr FrauenVerein zur

Armen und Krankenpflege Vortrag des Herrn Pro
feſſors Dr Deutſchbein Shakeſpeare und die
Renaiſſance

Reſtaurant Mars la Tour Vereinigung Halliſcher
Stenographenvereine öffentlicher Vortrag des Herrn
M BäcklerBerlin über Die deutſche Einheitsſteno
graphie

14 März Stadttheater Grigri
Thaliaſaal abends 8 Ahr Deutſcher Wehrverein

öffentliche Feier der hundertjährigen Wiederkehr der
Hedenktage des Jahres 1813

NeumarktSchützenhaus abends 49 Uhr öffentlicher
Vortrag des Herrn Handekskammer Syndikus Dr
Pfahl über Truſts Syndikate und Kartelle in ihren
Beziehungen zum Handel und zum Publikum

15 März Stadttheater Der Schmuck der Madonna
16 März Stadttheater nachm Volksvorſtellung abends

7 Uhr Lohengrin
Hotel goldener Ring vorm 11 Ahr öffentliche volks

tümliche Einführung in die Jnſektenkunde veran
ſtaltet von der Entomolog Geſellſchaft E

Biologie
17 März St Ulrichskirche abends 8 Uhr geiſtliche

Abendmuſik Das Sühneopfer
18 März Stadttheater Opern Feſtſpiel Der Wider

fpenſtigen Zähmung Geſamtgaſtſpiel der Dresdener
Hofoper

Redaktions Leitung Wilhelm Geor g
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg

für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
einſchließlich Verloſungsliſte
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86 i das übereiuſtimmende Urteil derBillig und ant Hunderttauſende welche Naumann s
Fauſtring Lanolinſeife benutzen Stück 260 Pfg 5 Stück v5 Pfg

Nur noch Uwuueh
Sonder Angebot für Teppiohe

Axminster beraten 27cieen I 775 00

Axminster m 17 135
Axminster beute eben 35 26
Velour rn 5akt2een 97 ſ77 ſfjoo
Velour rn s en 299 2550 fpo

Velour 367pring eiten 49 43
Linoleum Teppiche

auch mit Kleinen Fehlern
besonders preis
Wert
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Gesohäftehaus

Mittwoch Donnerstag fretag Sonnabend

den 15 Märzden 13 März don 14 März

Um unsere geehrte Kundschaft zu veranlassen ihren Bedarf
in Gardinen und Teppichen schon jetzt einzukaufen
gewähren wir bis Sonntag den 16 März

wirklich solide Qualitäten zu

zum Verkauf zu bringen

enorm günstige
Einkäufe grosser Waren

Posten sind wir in der Lagoe

sohr billigen Prolsen

EWIN

Sonntag

den 16 März

Sondor Angehot

für

Gardinen
StUekwaro h 9565 45 r
Abgepasste Fenster 2 mag 7

Künstler Gardinont er
Erdstüll Stores An v 7 6 38
Tül Bettädeeken ba 453
SpaehtebZuggardinen men 2 r

Halſe a S
Marktplatz 2 u 3
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Vnwiderruflieh nur 3 Tage
Sparnend

Erna Morena
die Schülerin Max Reinhardtsé

in der C TragödieBi Sr Ulrichstr 57

Heute und tolgende Tage

dDer lustige Kakadu
Operette in 3 Akt v Withelm Jokoby u Arthur Lippschüts

Musik von Heinz Lewin

Lachen Lachen Laohben
amtliche Zeitungen Kriisieren das Stdck gläneend

ar 7nPassage Theater
Lichtspfelhaus

Halle a S Leipzigerstrasse S
Der Höhepunkt der diesjährigen Saison

ist zweifellos das Kunstwerk
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Die Sünden der Väter
AMijmisohes Drama in drei Akten von Vrbuan Gad

Hauptdarstellerin

c

T

Asta Nielson
in wahrhaft hochkünstlerischer Weise dringt die grosse

Tragödin den überaus komplizierten Charakter der Heldin
dieser Schöpfung zur Darstellung und weiss s0 starke

Mirkungen zu erzlelen dass dleser Film wohl von allen
Theater Besuchern als der beste bezelehnet werden wird den
Asta Nielsen und Urban Gad bis zum heutigen Tage uns
gebracht haben

Das weitere reguläre Programm ist ausser
ordentlieh reiehhaltig und schön

Die Vortüäurungen sind wirklieh sehenswert
Beginn der Vorstellung präz 4 Uhr nachm

Die Direktion z
Er

e äkth

Wintergarten
Dienstag den 18 März abends S Uhr

Einmaliger Vortrag
s RerſeſchriftſtellersProſeſſor Karl Alberti aus Tokio

Japan Land u Leute Sitten und Gebräuche Beantwortungv von Fragen über JapanAusstellung v japan Hausgeräten Gemälden Puppen Spielen c
Kaſſenpreis M 05 und 6 Pf Jm Vorverkauf Karren imWintergarten bei Steinbrecher Jaſper Zigarrengeſchäft Geiſt

e e i Markt und Tümmel Riebeckplatz zum Preiſe von 85
un

Die Ausſtellung iſt Bereits von 6 Uhr geöffnet und kann unter
Führung u Erlärung Prof Alberti s befichtigt werden Schüuer 10Pf
Erwachſene 20 Pf

Markt Kircheß Mittwoeh den 19 März abends S Vhr

Passions Mluusi l
des verstärkten Stadisivgehores

Leitung Karl Klanert
Doreluise Mellling Geseng und Herr H BoeMitwirkende

Orgel aus ILerpzig
höre von Cors Vittorla Eccard Bach Zenon Draesexke
Thiel und Gulbins Gesänge tür Mezeoso ran upd Orget von
Bach Händel und Orgelstücke von Zipoli Bach und Widor
Karten u M 210 25 I 0,50 in der Hotmusikahenhandlungvon Hei rich und am Konzerttage von 5 Uhr an

auch bei F C Wiasel gegenüber der Kirobe

Hotel Continental
Morgen Donnerstag

Schlachtefest
wozu ergeb einladet Carl Kraufhaus

vie Deutſche Einheitsſtenographir

öffentlichen üortrag
auf Donnerstag den 13 März S Uhr

abends nach dem Mars la Tour
Große Ulrichſtraße 10 einReferent Max Bäciüier Berlin

Vereinigung gab er Skero nahen herein

StolzeSch

SphinxSpie S ca 1 Stunde
ſowie das übrige erſtklaffige Programmwer VBeonchton Sie bitte unsere Anzeige am Freſtag den 14 As Mts w

Flügel m Pfanſnos
Blathner Steinway Ibach PeurichIrmler joorstar

B Döll
Gr Ulrichstr 83/834 Tel 635Fwaigehnie f Sehwachbegabie

Autnahme jederzert Beste Emptehbl Prosp M Klübe Meckelstr 25

Jntereſſant c

Gr Ulrichstr r

ſApoſſo Theater
Täglich abends 8 Uhr bei gewöhnlichen Preiſen

Mit hier noch nie geſchener Pracht Ausſtattung

un nHalle steht Bopt en
r Revue m Geſang u Tanz in 8 Bildern v L u J re

Das Corps de ballet beſteht aus 40 Damen

r 5 große BalletDivertiſſementsEuropa in Waffen rn d

Bruno Hevdrichs Konsservatorium
für Musik und Theater

Monmag d 17 März ab do 8Vnr
EIIIIII Aurühnrune

Produktionaabend
im Saale des Konservatorioms
Besondere Interessenten hönner
gegen vorherige Anmeldung
Sekretariat Eintru tsprogramme

erhaltenfür Halle
ſehr intereſſant

Darstelier in der Montag Auftührurg

Anlässlich des 100 Geburtstages Friedrich Hebbels

und der Sonder Vorstellung im hiesigen Stadttheater Montag 17 März

veranlasst von der Biterarischen Gesellschaft
selen die nachstehend angeführten Werke ganz besonders empfohlen

Herodes und Mariamne Tragödie in 5 Hkfen broseh M 0,25 geb M 0,60

Marinmne Irene Triesoh
Merodes Ludwig Harta un

Gedichte Auswahl brosch M 0,75 geb M 1,10 in Geschenkband M 1,75 régelyDie Nibelungen Trauerspiel in 3 Abteilungen brosch M 0,75 geb ,10 Spielleitung Walter Sieg
Marid Magda end Trauerspiel in 3 Akten 9025 90 60 Vach dem 2 Akte längere Pauſe
Judith Tragödie in 5 Akten 025 G9,60 Anf 7 Uhr Ende vor UhrEuges und sein Duag Tragödie in 5 Akten 10 25 0O 60 bliDer Rubin Märchen Lustspiel in 3 Akten 09,25, 960 reitag den 14 MärzAgnes Bernauer ein deutsches Trauerspiel in 5 Akten 025 0,60 183 Vorſtellung im Abonnement

Hebbels Werke Auswahl in Leinen A 3,00 Diebhaberband 50 ViertelAus Friedrich Hebbels Tagebüchern brosch M 1,25 geb 1,70 Novität Novität
722 Zu beziehen durch jede Buchhandlung

Stadt Theater

in Halle
Fernruf 1181

Hirokt Geh Hofrat I KRiehardg

Donunerstag den 13 März182 Vorſtellung im Abonnem
2 Viertel

Novität Zumletzt Male Novität
Der gutsitzende Frach

vom Berl wer Theater Komödie in 4 Akten von Gabriel

Zum letzten Male

G RIGRI

Aner kannt erstklassigo BaeAmferti gung

Operette in 3 Akten von Bolten MaOtto Hendoel Verlag Halle S Baeckers und Henriot Chancel Ver
Muſik von Paul Lincke der

Auf

s i Woinhaus Broskows creichhaltige Auswan ordD
45 etgene per Gescharr auserlesenster Deſſkatessen Stv

zu kleinen Preisen Leb

T r Naturreine Weine küne j n T 07 S e e hervorragender Quanität
in grosser Auswahl Her

3222727 h Jnt66 deszz 9rpheum nz odernes Lichtſpieltheater 7 reih
Halle a S Steinweg 12 gen

a Sir bri i dert Hütz rama zur Erſtauffnhrung,Halle a S z t re W a es z Nacufnahme gefunden hat dieGrosse Ulrichstrasse 8 Das Sterbev im Clalde Der
Fernspr 4322 z Kepreiſee Zranig en raſitz den bayriſchen en mLeipzigerstrasse II i 3 a e gehr eldauer n sFernspr 4323 55 KindlicheVaterlandoliebe eine

z Ergre fendeg DramgAus unserem z Jnfolge des großen Erfolges
z haben wir ung entſchloſſen und
z nochmals amOst er 2 A D geh Ot Dorere und Peltas

en m vonmunen m nen c bin Luise xz i v wer en 8Rita Fsta mee rchutttagr und TMod gut sitzendes Vorzügl aitrandes in der Nachmittags mitGorget i weib Drell 75 h Oorset in 22 e eee Ein
Sehr preiswert gestreiftem Köper i S Erwuohsener trei i Polimit Strumpthaltern M mik Strumpi haltern M R Pet

Modernes lany Ganz leiohtes vor igCorset der 75 o Corset in 50 derMode entspreoh ohamp weiß oder frühin goebl Broehéèé far bigem Satin anmit Krumpineiters M m ditrumpthahnern M W
Dina HocicdaTi fach Co V ügl t gut hk en e le preiswert und autng vaoh unten rset i pr Urell Bl25 besond 00 Doppelfocus asb

arbi an dre amen m garan 8trumpthentern W A Sirampinaſtern M für Nähe u Ferne
eiſenTheg zu e xTiefsohnürende moderno 50 empfiehlt

Fasson hygien unübertros en in gebl In quard be anmit 2 Paar isliern M Otto
I Gu Ulrichſtr An
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